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2. Benutzerhinweise

2.1 Aufbau der Nachschlagestruktur

Bauelemente DIN 276 – IFC Entitäten

Die Gegenüberstellung von Bauelementen der 
dritten Ebene der Kostengruppen 300, 400 und 
600 der DIN 276 und ausgewählten IFC-Elementen 
baut auf der Gliederungsstruktur und den Be-
grifflichkeiten der DIN 276 auf. Dies ermöglicht 
eine rasche Zuordnung für eine grundlegende 
Klassifizierung eines IFC-Modells unter Verwen-
dung bekannter Bauelementbezeichnungen und 
bietet den Einstieg in Klassifikationsmöglichkei-
ten des IFC-Formats.

Die ausgewählten Elemente und Typen stellen le-
diglich Vorschläge dar und können von den tat-
sächlichen Erfordernissen abweichen. Sie sind da-
her planungs- und projektspezifisch in Abstim-
mung mit den Beteiligten eigenverantwortlich 
festzulegen. Eine Bauteilattribuierung mit den 
zutreffenden Kostengruppen und Leistungsberei-
chen wird empfohlen.

IFC-Entitäten

Eine ausführliche Dokumentation sowie eine zu-
sammenfassende Übersicht der verwendeten IFC-
Entitäten sind zur Erläuterung in eigenen Kapi-
teln enthalten. Eine Seitenangabe in den Bauele-
mentbereichen der Tabelle verweist auf die ent-
sprechende Erläuterung der IFC-Entitäten und sei-
ner vordefinierten Typen.

IFC-Eigenschaften-Sets 

Eine Dokumentation der Eigenschaften-Sets sowie 
eine zusammenfassende Übersicht ist zur Erläute-
rung ebenfalls in eigenen Kapiteln enthalten. 

Der linke Tabellenbereich enthält die Bauelemente. 
Oberhalb der einzelnen Bauelementbereiche sind 
Kostengruppe und Bauelement der DIN 276 aufge-
führt, darunter die entsprechenden IFC-Entitäten 
sowie die zur Spezifizierung der jeweiligen Entität 
vordefinierten Typen (Predefined Types).

In dem rechten Tabellenbereich sind die passen-
den Eigenschaften-Sets (Property Sets) aufgelis-
tet. Diese sind in den IFC-Entitätsdefinitionen auf-
geführt und in ihren Inhalten definiert.
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Erläuterungen nebenstehender Tabellen und Abbildungen

2.2 Zuordnung der Bauelemente nach KG DIN 276 – IFC Entitäten

Kostengruppe nach DIN 276

Kostengruppen-Bezeichnung nach DIN 276

Bauelement nach DIN 276

Übergeordnete IFC-Elementklasse

Die angegebene Datenklasse des IFC-Elements definiert, als Unterklasse der darüber aufgeführ-
ten Elementklasse (hier IfcBuildingElement), die Entität des Elements zur Abbildung des ausge-
wählten Bauteils (hier IfcSlab).

Vordefinierte Element-Typen (Predefined Types)
Über die Auswahl eines vordefinierten Typen erfolgt eine Spezifizierung des Elements inner-
halb seiner Klasse.
Zur Abbildung des Bauelements nach DIN 276 vorgeschlagene Typen sind fettgedruckt darge-
stellt.

Benutzerdefinierte Element-Typen

Zu den allgemeinen Eigenschaften der konstruktiven IFC-Bauelemente, zusammengefasst in 
dem allgemeinen Eigenschaften-Set (Pset_XxxxCommon), gehören unter anderem Informatio-
nen über Bauteillage (Innen- /Außenbauteil) und Tragfunktion. Diese werden durch die Angabe 
des Datenwertes WAHR oder FALSCH definiert. Die Vorschläge sind in den Tabellen folgender-
maßen dargestellt: ● ◯ =  WAHR, ◯ ● =  FALSCH, ◯ ◯ alternativ nach Erfordernis.

Im IFC-Format vordefinierte Eigenschaften-Sets für das angegebene Bauteil

Seitenangabe der Dokumentation der IFC-Entität und seiner vordefinierten Typen

Seitenangabe der Dokumentation der Eigenschaften-Sets der IFC-Entität gemäß IFC Spezifikation
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Erläuterungen nebenstehender Tabellen und Abbildungen

2.3 Dokumentation der IFC-Entitäten

Themenbereich 

Übergeordnete IFC-Elementklasse
Elementklassen fassen übergeordnet als Bestandteil der IFC-Gliederungs- und Vererbungsstruk-
tur thematisch gegliedert Unterklassen vordefinierter Entitäten zusammen. Die Klasse IfcBuil-
dingElement fasst beispielsweise baukonstruktive Elemente, die Klasse IfcDistributionElement 
TGA-Elemente zusammen.

Entität (IFC-Unterklasse)
Die IFC-Elemente bilden als Entitäten, d. h. durch eindeutig bestimmte Ausprägungen der über-
geordneten Klasse, die enthaltenen einzelnen Bauelemente ab. In der Klasse IfcBuildingEle-
ment sind beispielsweise baukonstruktive Elemente wie Wand-, Decken- oder Dachelemente 
enthalten.

Entitätsdefinition
Definition des Elements nach der IFC-Spezifikation

Vordefinierte Typen des Elements (englisch)
Über die Zuordnung eines PredefinedType können die IFC-Elemente weiter differenziert bzw. 
spezifiziert werden. IfcSlab steht beispielsweise ohne Angabe eines der vordefinierten Typen 
nur für eine Platte zur vertikalen konstruktiven Umschließung eines Raums. Durch die Zuord-
nung der unterschiedlichen vordefinierten Typen wie FLOOR, ROOF, BASESLAB etc. erfolgt die 
Spezifizierung als Decke (Deckenplatte), Dach (Dachplatte), Bodenplatte etc.

Begrifflichkeiten der vordefinierten Typen (deutsch)

Definition der vordefinierten Typen nach der IFC-Spezifikation

Seitenangabe der Dokumentation der allgemeinen und spezifischen Eigenschaften-Sets der IFC-
Entität gemäß IFC Spezifikation

Seitenangabe der Dokumentation der gemeinsamen Eigenschaften-Sets der IFC-Entität gemäß 
IFC Spezifikation
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Erläuterungen nebenstehender Tabellen und Abbildungen

2.4 Dokumentation der IFC-Eigenschaften-Sets

Themenbereich 
Die Objekteigenschaften werden über Eigenschaften-Sets attribuiert (den Elementen zugeordnet). 
Der Übersichtlichkeit halber sind die allgemeinen und spezifische Objekteigenschaften in diesem Buch 
in zwei Gruppen unterteilt:
– unmittelbar auf eine bestimmtes IFC-Entität bezogene Objekteigenschaften

Diese Eigenschaften-Sets werden zur Angabe allgemeiner oder objektspezifischer Informationen ver-
wendet.

– gemeinsame Objekteigenschaften für unterschiedliche IFC-Entitäten
Diese Eigenschaften-Sets eignen sich für die Spezifizierung unterschiedlicher IFC-Entitäten, beispielswei-
se zur Beschreibung einer Betongüte oder Garantie.

Relevante IFC-Entität

Eigenschaften-Set (Property Set)

Die vordefinierten Eigenschaften sind jeweils thematisch sortiert in Eigenschaften-Sets zusammenge-
fasst. Diese sind aufgrund der zugrunde liegenden Namenskonvention an dem vorangestellten „Pset” 
zu erkennen. Allgemeine Eigenschaften einer IFC-Entität sind an dem in dem Eigenschaften-Set enthal-
tenen „Common” (Pset_XxxxxCommon) zu erkennen.

Vordefinierte Eigenschaften des zusammenfassenden Eigenschaften-Sets (englisch)

Vordefinierte Eigenschaften-Sets (deutsch)

Definition der vordefinierten Eigenschaften gemäß IFC-Spezifikation

1

2

3

4

5

6



26

-

- -
-

-

-

-
-

-

-
-

-

-
-

1

2

3

4



27

Erläuterungen nebenstehender Tabellen und Abbildungen

2.5 Dokumentation der IFC-Eigenschafts-Datentypen

Themenbereich

Definition der Eigenschafts-Datentypen nach der IFC-Spezifikation.
Zur datentechnischen Strukturierung der Eigenschaften sind, abhängig von der zu verarbeiten-
den Information, Datentypen zur Abbildung der Eigenschaften definiert. Beispielsweise erfolgt 
die Darstellung der Eigenschaft IsExternal  (Außenbauteil) durch einen Einzelwert IfcProperty-
SingleValue: TRUE; FALSE. Die Angabe des Status erfolgt über eine Auswahl aus einer vordefi-
nierten Aufzählung IfcPropertyEnumeratedValue (Bestand; Abbruch; Neubau; Temporär). Diese 
Zuweisungen sind in den zertifizierten Softwareprodukte durch die Hersteller implementiert.

IFC-Datenklasse

Definition der IFC-Datenklasse nach der IFC-Spezifikation
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Erläuterungen nebenstehender Tabellen und Abbildungen

2.6 Dokumentation der IFC-Eigenschafts-Wertetypen

Themenbereich

Definition der Eigenschafts-Wertetypen nach der IFC-Spezifikation.
Der Abbildung von Eigenschaftswerten liegen zur datentechnischen Strukturierung unter-
schiedliche Attributtypen zugrunde. Beispielsweise wird der zur Darstellung der Eigenschaft 
IsExternal (Außenbauteil) benötigte Einzelwert durch einen logischer Operator IfcBoolean, also 
einen Operator der auf Wahrheitswerten operiert, erzeugt:  TRUE oder FALSE. Der zur Angabe 
des Status erforderliche Auswahlwert ist als IfcLabel definiert, einer Zeichenfolge, die einen von 
Menschen interpretierbaren Namen, möglichst mit einer sprachlichen Bedeutung, angibt.
Diese Attributtypen sind in den zertifizierten Softwareprodukten durch die Hersteller imple-
mentiert.

IFC-Datenklasse

Definition der IFC-Datenklasse nach der IFC-Spezifikation
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